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Jesus sprach zu ihr: Ich bin die Auferstehung und das Leben; wer an mich 
glaubt, wird leben, auch wenn er gestorben ist; und jeder, der da lebt und an 
mich glaubt, wird nicht sterben in Ewigkeit. Glaubst du dies? 

Joh. 11, 25-26 



2 

Kurz angedacht 

Viel Grund zur Freude und zur Dankbarkeit! 
Anfang März im Jahr 2008 wurde der Grundstein für den Bau der Kita Arche Domlin-
den gelegt. Noch im gleichen Jahr, nach einer Bauzeit von nur sechs Monaten, wurde 
das Gebäude eingeweiht und der Kindergarten konnte mit 64 Plätzen eröffnet wer-
den. 
Fünf Jahre später, im Herbst 2013, wurde die Arche verlängert und der Mehrzweck-
raum, das Foyer, das Treppenhaus und der Fahrstuhl gebaut. Damit war die Verbin-
dung zur Gemeinde und die gemeinsame Nutzung durch Kita und Gemeinde ermög-
licht. 
Mit der Vergrößerung des Kindergartens auf 120 Plätze mussten auch Freiflächen er-
worben werden. Dazu diente das Grundstück Domkiez 4/5 mit der Parkfläche.  
Das alles war nicht gleich und schon gar nicht einfach erwerbbar. Nur ein kleiner Ein-
blick: das Grundstück gehörte einer Bank der Treuhand. Es fiel auf, weil es sehr ver-
wahrlost war (eine alte Trabantkarosse und viel anderer Müll mussten entsorgt wer-
den) Trotz diesem Zustand lag der Preis bei der Bank bei über 60.000 € – die wir nicht 
hatten. Die Bank machte einen Vorschlag, dieses Grundstück zu versteigern. Wir wur-
den informiert. Es waren fünf Bewerber. Dagmar und Cliff haben für die Stiftung ge-
boten. Sie hatten aber nur 15.000 € von der Stiftung zur Verfügung. Gott hat es ge-
wirkt, dass sie für genau diese Summe den Zuschlag bekommen haben. Keiner der 
Anwesenden hat sie mehr überboten. Für mich ein großes Wunder!  
Wie ein Puzzle setzten sich alle Teile zusammen und Gott hat zu jedem einzelnen Teil 
das Gelingen gegeben. 
Zum Beispiel wollten wir den Kindergarten zuerst entlang der Grenze Mühlendamm 
11 bauen, um „Lärm von der Gemeinde fernzuhalten“. Es gab zwei Projekte, das 
zweite Projekt „die Arche“ war eine Pfahlgründung um nicht in den Untergrund zu 
kommen, da alles historisch wichtiges Gebiet ist und der Denkmalpflege unterliegt. 
Dadurch, dass wir uns für den Bau entlang der Straße entschieden haben, war die 
Verbindung zur Gemeinde letztendlich möglich. Auch die äußere Form der Arche ist 
ein gutes Zeugnis. Es ist eine große Freude zu sehen, wie alles gut funktioniert und 
Gott es mit Leben füllt und sein Reich gebaut werden kann. 
Persönlich habe ich in meinem Leben die Erfahrung gemacht, dass alles, was mit Got-
tes Hilfe und unter seiner Leitung stand, nach der Fertigstellung viel besser wurde, 
als ich es mir überhaupt vorstellen konnte. 
Wenn ich zurückblicke, kann ich nur staunen und sagen: Gott hat alles sehr gut ge-
macht. 
Darum wollen wir uns freuen und von Herzen dankbar sein und auch die Zukunft ganz 
getrost in seine Hände legen. Gott wird es wohl machen:   2.Timotheus 1,12B  
 

In herzlicher Verbundenheit grüßt euch Johannes  
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Jobbörse Teil 2 

Das Gemeindeleben ist vielfältig. Für viele Zielgruppen gibt es Angebote. Genauso 
vielfältige Aufgabenbereiche gibt es demnach in der Gemeinde. Wir wollen diese in 
dieser und den nächsten Ausgaben vorstellen. Vielleicht möchtest du dich in einem 
dieser Bereiche einbringen, deine Gaben entdecken und andere damit bereichern? 
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Rückblick: Kinderbibeltag (1) 

Ein toller Tag in Oranienburg 
Während unsere Gemeinde am 15.03.2025 fleißig mit dem Gemeindeputz beschäf-
tigt war, reisten 21 Kinder des KidsTreffs und TeensClubs mit 5 Mitarbeitern zum Kin-
derbibeltag nach Oranienburg. Es ging schon früh los. Der CV Oranienburg, unser 
Gastgeber, hatte gemeinsam mit dem Evangelium für Kinder e.V. wieder einen tollen 
Tag für die Kinder so ei-
niger Brandenburger 
und Berliner Gemein-
den vorbereitet. In ih-
rem Opener begeister-
ten Lukas und Phileas 
aus unserer EFG Domlin-
den 29 mit einem An-
spiel das Publikum und 
brachten das Thema 
„Mauern um uns 
herum“ eindrücklich 
zum Ausdruck.  
 
Nach einem Vormittag 
voller Mitmachlieder, Erlebnisberichte und noch viel mehr, gab es eine große Pause 
bei leckerem Essen, Spiel und Sport.  
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Rückblick: Kinderbibeltag (2) 

Im 2. Teil des Tages wurde es so richtig spannend. Unsere Gruppe in 2 Mannschaften 
aufgeteilt,  durften wir neben vielen anderen Mannschaften an 12 Stationen (auf 
dem Gelände verteilt) auf Zeit mit Flummis Rätsel lösen und Geschicklichkeitsspiele 
durchlaufen, die uns zeigten, dass uns ganz unterschiedliche „Mauern“ und Themen 
im Alltag begegnen - wie groß und wie nah uns Gott ist und er stets bei uns ist, um 
sie zu überwinden. Sichtbar wurde auch, wie unterschiedlich wir doch alle sind, jeder 
seinen eigenen Themen im Leben begegnet und Gott jedem von uns nahe ist und uns 
seine eigene Strategie an die Hand gibt, 
Aufgaben zu lösen… 
 
Die Teams haben an den Stationen als 
Gruppe viele wertvolle Gedanken mit 
auf den Weg bekommen und passende 
Bibelverse gesammelt.  
 
Natürlich bekam zum Schluss nicht nur 
die Siegermannschaft einen leckeren 
Preis.  
Jedes Kind durfte zudem einen eigenen Flummi mit nach Hause nehmen, der daran 
erinnert, dass Gott stets bei jedem von uns ist. Egal, wie hoch die Mauer auch grad 
zu sein scheint, er ist da und kehrt auch dann zu uns zurück, wenn er mal etwas von 
uns „weghopst“, oder wir von ihm… 
 
Eine stolze Summe von über 450 Euro kam bei der Sammlung für ein Projekt für Kin-
dermütter in Afrika zusammen.   

 
Ein wirklich toller Aus-
flug, der zudem richtig 
Spaß machte! 
 

Kati K.  
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Wir laden herzlich ein 

Sonntag 10:00 Uhr 
 
 
12:00 Uhr 

Gottesdienst (gleichzeitig Kindergottesdienst);  
am 1. + 3. Sonntag im Monat mit Abendmahl 
Bibelclub (mtl. nach Absprache m. Michaela & Becci) 

Deutsch lernen mit der Bibel 
Montag 19:00 Uhr Online Gebetstreff: Fürbitte für die Ukraine und 

Russland: Link auf der Homepage 
Dienstag 16:15 Uhr TeensClub (außer in den Ferien) 

 
Mittwoch 15:00 Uhr 

 
KidsTreff (außer in den Ferien)  

 
Donnerstag 15:00 Uhr 

 
Begegnungscafé mit Perspektive 
(letzter Donnerstag im Monat)  

Freitag 08:00 Uhr 
19:00 Uhr 

Gebet für unsere Kinder 
Jugend (in den Ferien nach Absprache) 

Hauskreise  nach Absprache (s. Aushang) 
 
 
 

Besondere Termine April (1) 

125 Jahre eine offene Tür 
Eine offene Tür für die Menschen der Stadt zu sein – dieses Leitmotiv zieht sich durch 
die Geschichte unserer Gemeinde Domlinden. Deshalb sind unsere Türen weit geöff-
net, wenn wir vom 4. bis 6. April 2025 unser Jubiläum feiern und zu einem abwechs-
lungsreichen Programm einladen: 
 
Freitag, 04.04.2025 
19:00 Uhr Abend der Jugend – Kinder und Jugendliche gehören seit 125 Jahren 

zum Gemeindeleben dazu 
 
Samstag, 05.04.2025 
18:00 Uhr Konzert der Band »Patchwork«. Der Eintritt ist frei. 
 
Sonntag, 06.04.2025 
10:00 Uhr Festgottesdienst mit dankbarem Rückblick und einem Ausblick voller 

Zuversicht auf die nächsten 125 Jahre 
12:00 Uhr gemeinsames Mittagessen, anschließend Möglichkeit zur Begegnung, 

alle Kinder dürfen die Hüpfburg erobern 
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Besondere Termine April (2) 

Sonntag, 06.04.2025 
14:00 Uhr Präsentation der Gemeindegeschichte gestern und heute mit vielen 

Bildern 
14:45 Uhr Abschluss mit Kaffeetrinken 
 
Ort: EFG Domlinden, Domlinden29, 14776 Brandenburg 
 
 
Karfreitagsbesinnung 
Freitag, 18.04.2025, 10:00 Uhr 
Wir wollen an Jesu Leiden und Sterben gedenken. Durch sein Durch-
halten bis zum Tod am Kreuz ist unser Weg zu Gott frei. 
 
Auferstehungsgottesdienst mit Abendmahl 
Sonntag, 20.04.2025, 10:00 Uhr  
Wir feiern, dass Jesus vom Tod auferstanden ist. Der Tod hat auch 
über uns keine Macht mehr. 
 
 

Besondere Termine Mai 

Abendgottesdienst 
11.05.2025, 17:00 Uhr 
 
Frauenfrühstück mit Hanna Backhaus 
17.05.2025, 9:00 Uhr 
Herzliche Einladung zu einem besonderen 
Vormittag mit gemeinsamem Frühstück, 
Musik und Vortrag. 
Thema: Loslassen, Chance zum Wachsen 
 
Männergrillen mit Arno Backhaus 
17.05.2025, 17:00 Uhr  
Das erwartet dich: Männer + Bratwurst + Unterhaltung 
Herzliche Einladung dazu! 
Thema: Man(n) hat‘s nicht leicht  
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Ausblick 

PfiJuKo 
07.-09.06.2025 in Siegen 
 
Gemeindetag Perspektivfabrik  
29.06.2025, 10:00 – 15:00 Uhr 
Gemeinsam mit anderen Christen aus Brandenburg feiern wir zusammen einen 
Gottesdienst.  
 
Gottesdienst mit Jugendsegnung 
06.07.2025, 10:00 Uhr 
 
Taufgottesdienst 
20.07.2025, 10:00 Uhr 
 
Jugendfreizeit 
11-.16.08.25 
 
Gemeindefreizeit – 26.09. bis 28.09.2025 – im Schloss Gadow (in der Prignitz) 
Herzliche Einladung für Kinder, Jugendliche, Erwachsene – Anmeldung ab Juni 2025! 
 
Gemeindefreizeit heißt: Programm mit interessantem Thema, gemeinsam singen, 
beten, Abendmahl feiern, reden, miteinander Spaß haben, spielen, die schöne Um-
gebung (Elbauen) erkunden, spazieren, sich mal ganz anders kennenlernen, mitei-
nander essen… 
 
Kosten: 
Preis pro Person: 100,00 
Euro (2 Übernachtungen, 
Vollverpflegung) Zimmer mit 
Dusche/WC 
Anders als sonst: Bettwä-
sche und Handtücher bitte 
mitbringen! 
 
Infos: 
Der Referent für die Erwachsenen wird erneut Rainer Klatt, Gemeindepastor aus 
Neubrandenburg sein. Für die Kinder steht noch nichts fest. 
Bei Fragen könnt ihr euch gern an mich wenden! 

B. Stapperfenne  
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Bericht aus der Kita 

Am Rosenmontag hat sich unser Kindergarten in eine Märchenwelt verwandelt. An 
diesem Tag gab es eine Faschingsparty voller Spaß und Freude. Alle Kinder waren 
sehr aufgeregt und konnten kaum abwarten, bis die Party beginnt. Ob als Prinzessin, 
Polizist, Marienkäfer oder Schmetter-
ling, alle Kinder und Erzieher waren 
verkleidet und sahen fabelhaft aus. 
 
Wir begannen den Tag zusammen im 
großen Turnraum, der uns bunt ge-
schmückt mit Luftballons und Luft-
schlangen erwartete. Wir sangen lus-
tige Faschingslieder und Kinder & Er-
zieher stellten ihre Kostüme vor. 

 
Nach ei-
ner lan-
gen Polonaise durch den Krippen- und Außenbereich 
wurde in den Gruppen getanzt, gespielt und gelacht. Au-
ßerdem gab es auch kleine Leckereien, die uns unsere El-
tern zur Verfügung gestellt haben. 
 
Der Spaß stand an diesem Tag an der ersten Stelle und 
dies ist allen gelungen. Und so feierten wir alle glücklich 
und zufrieden bis der Tag zu Ende ging und die Kinder 
von ihren Eltern wieder abgeholt wurden. 

 
 
 

Thekla  
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AH Gebetsseite 

AH – Gebetsseite 
Liebe Leser, wir freuen uns sehr, wenn ihr an uns denkt und mitbetet: 

• Für die Sucht- und Drogenberatungsstelle 
haben wir mit Katja K. endlich eine neue 
Mitarbeiterin gefunden. Sie, kommt von 
hier und hat viele Jahre in der ambulanten 
Jugendhilfe gearbeitet.  

• Nach 29 Jahren in der AH haben wir den Ab-
schied von Marlies gefeiert, obwohl wir sie 
sehr vermissen werden. Ihre Nachfolge 
entscheidet sich hoffentlich in den nächs-
ten Tagen.   

• Im Betreuten Wohnen gibt es wieder ei-
nige Ein- und Auszüge, die Sportgruppe 
geht wieder nach draußen, die Garten-
gruppe legt ein Gemüsebeet an. Auch wer-
den die Aktivitäten für den Sommer geplant. In der Bäckerstraße ist die nächste 
Wohnung einzugsbereit hergerichtet. 

• Aufgrund der klammen 
Haushaltssituation der Stadt 
sind einzelne Kürzungen an-
gedroht. 

• Aktuell sind wir 34 Mitarbei-
ter*innen, auch wenn auf 
dem Foto leider nicht alle da-
bei sein konnten. 

• Im Obdachlosenhaus gibt es 
aktuell keine Überbelegung 
mehr, aber dafür immer wie-
der sehr herausfordernde Si-
tuationen. Häufig müssen Bewohner aufgrund von Drogen- oder Alkoholkonsum 
im Haus tageweise mit einem Hausverbot belegt werden. 

• Neue Mitglieder gesucht! Wir werden älter und wünschen uns aus den Gemein-
den jüngere Menschen, die das Anliegen des AH Vereins mittragen.  

• Bitte betet mit für alle Anliegen und die Menschen, die wir begleiten und die Rat 
suchen. Auch für uns Mitarbeiter, dass wir genug Kraft, Liebe, Ausdauer und Weis-
heit haben. Vielen Dank und herzliche Grüße, Euer Hanno Stapperfenne 


